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Vorwort 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des TuS! 
 
wie Sie sicherlich den verschiedenen Presseveröffentlichungen entnommen ha-
ben, hat die Gemeinde Hermannsburg aus finanziellen Gründen das Freibad 
ganz und das Hallenbad für die Zeit vom 15. Mai bis 15. September stillgelegt. 
Da es leider personell nicht möglich ist, die Kinder und Jugendlichen zum 
Schwimmen nach Fassberg zum dortigen Freibad zu fahren, entfällt für die Som-
merzeit das Training. Alle betroffenen Schwimmer/innen haben jedoch die Mög-
lichkeit während dieser Zeit und darüber hinaus an dem Sportangebot der vielen 
anderen Abteilungen des TuS teilzunehmen. Das Angebot ist auf den letzten 

eiten des Heftes zu finden. S
 
Eine weitere schmerzliche Änderung ist vom 15. September an beschlossene 
Sache: der Eintritt im Schwimmbad ist ab dann ist nicht mehr kostenlos. Als 

reisgünstigste Lösung empfiehlt sich der Kauf von Punktekarten. p
 
Mit der Schließung des Bades wurden dem TuS die bislang von der Gemeinde 
getragenen Betriebskosten (Heizung, Duschwasser, etc.) des Vereinsheims ge-
kündigt. Wir müssen nunmehr eine Heizungsanlage erstellen und die Folgekosten 
selbst tragen.  
Der erweiterte Vorstand hat auf seiner letzten Sitzung eine Kombination aus So-
lar- und Ölheizung beschlossen, die in einer Umkleidekabine untergebracht wird. 
Dazu kommen umfangreiche Isolierungsmaßnahmen, um die künftigen Betriebs-
kosten zu senken. Im Augenblick läuft die Kostenermittlung auf Hochtouren. Zu-
schussanträge müssen gestellt werden, damit die immensen Kosten eventuell 
reduziert werden können. Bei der nächsten Jahreshauptversammlung muss über 
eine Beitragsänderung für die Vereinsheimbenutzer beraten und beschlossen 

erden. w
 
Wir danken allen, die unsere sportlichen Aktivitäten ermöglichten und gratulieren 
allen erfolgreichen Sportlern und Sportlerinnen zu ihren Erfolgen, die auf den 
nächsten Seiten nachzulesen sind. 
 
Eine schöne Sommerzeit wünscht allen Mitgliedern, Eltern und Freunden 
 
Euer TuS Hermannsburg 
Der Vorstand 



 

Berichte aus den TuS Abteilungen 
 

Abteilung Triathlon 
 
Toller Saisonauftakt der Nachwuchstriathleten 
 

vl.: Rebecca Lühmann, Miriam Lühmann,
Laura Koch, Linda Naderhoff, Kai Koch,
Thorsten Naderhoff 

Ende April fand der Wettkampfauftakt 
der Nachtuchstriathleten beim Duath-
lon (Laufen-Radfahren-Laufen) in 
Osterode-Förste im Harz statt. Mit ei-
ner Mannschaft von sechs Ausdauer-
sportlern war der TuS Hermannsburg 
dort wieder vertreten. Hier konnte be-
wiesen werden, wie die Saisonvorbe-
reitungen im Laufe des Winters ge-
fruchtet haben. Und das haben sie of-
fenbar auch getan: Mit drei Siegen, ei-
nem zweiten und zwei dritten Plätzen 
war der TuS Hermannsburg eine der 
erfolgreichsten Mannschaften. Die Ein-
zelergebnisse sind der nachstehenden 
Tabelle zu entnehmen: 

9. Duathlon des MTV Förste am 26.04.2003 
SportlerIn Strecken in km Zeit Platzierung 

Kai Koch 0,4L - 2R - 0,4L  9:11 1. Platz SchC
Thorsten Naderhoff 1L - 5R - 1L 22:57 1. Platz SchA
Linda Naderhoff 1L - 5R - 1L 24:26 1. Platz SchB
Laura Koch 1L - 5R - 1L 27:35 2. Platz SchB
Miriam Lühmann 1L - 5R - 1L 28:01 3. Platz SchA
Rebecca Lühmann 1L - 5R - 1L 34:18 3. Platz SchA

 
 

Duathlon am 20. 9.2003 ab 11:45 Uhr 
Waldstadion Lotharstraße am Waldbad 

 Streckenlängen: Laufen/Radfahren/Laufen in km 
1 / 4 / 1 Jahrgänge 1995-1992 
2 / 8 / 1 Jahrgänge 1991-1986 
Ausschreibung und Informationen bei: 
Dagmar Tatarczyk-Naderhoff 
Internet www.tus-hermannsburg.de 

5 / 30 / 5 Jahrgänge 1984 und älter 
 
Ausschreibung und Informationen bei: 
Hans Wassmann 
Internet www.hermannsburger-duathlon.de 
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Neue Schwimmtrikots für Triathlon-Jugend 
 

Auf dem Foto von rechts nach links: Sponsor Michael Win-
terhoff (Fa. Stelter Bedachungen), die Triathleten Anna Füllgra-
be, Linda Naderhoff, Rebecca Lühmann, Miriam Lühmann, Kai
Koch, Laura Koch, Thorsten Naderhoff sowie die Triathlon-
Trainerin Dagmar Tatarczyk-Naderhoff. 

Die Hermannsburger Nach-
wuchstriathleten starten mit 
neuen Trikots, gesponsert 
von Fa. Stelter Bedach-
ungen aus Müden/ Örtze, 
in die diesjährige Wett-
kampfsaison. Die Aus-
dauersportler sagen: "Herz-
lichen Dank!". Mögen die 
Hermannsburger bei den 
Wettkämpfen jeweils zu 
den ersten gehören, die die 
Schwimmdisziplin vor dem 
Radfahren und dem Laufen 
absolvieren. 
Und gerade dies zu errei-
chen, wird zukünftig erheb-
lich schwieriger werden, wo 
bekanntlich das Hermanns-
burger Hallenbad seine Türen für ein Drittel des Jahres geschlossen hat und ab 
Herbst erhebliche finanzielle Belastungen für die Eltern zu tragen sind, deren 
Kinder sich im Triathlon weiterentwickeln wollen, um das vorhandene Leistungs-
potenzial nicht versickern lassen zu wollen! 
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Talentsichtung Januar 2003 in Wingst: Aufwärmübungen vor den Schwimmtests 

Triathlon-Talentsichtungen in Wingst und Fallersleben 
 
Die Nachwuchstriathleten Linda Na-
derhoff und Thorsten Naderhoff wur-
den im Laufe des Winters zu Talent-
sichtungslehrgängen des Triathlon 
Verbandes Niedersachsen in die Stütz-
punkte Wingst und Fallersleben 
eingeladen. An diesen Sichtungen 
nehmen junge Sportler teil, die auf-
grund ihrer Darstellung bei Wettkämp-
fen und beim Training in den letzten 
Jahren aus Sicht der Landestrainer 
erhebliches Potenzial in ihrer Sportart 
besitzen. Im Rahmen der jeweils 
dreitägigen Veranstaltungen unter der 

eitung der TVN-Landestrainer werden 

TVN-Landestrainer werden diverse 
Tests durchgeführt. Diese bestehen 
u.a. aus: Schwimmen auf Zeit (100m 
und 400m), Laufen (Langstrecke und 
Intervalle) sowie aus dem Bereich der 
„Allgemeinen Athletischen Ausdauer“. 
Abends werden die Leistungen in der 
Gruppe diskutiert und von den Trainern 
Verbesserungsvorschläge erläutert. 

L 

... Und wer am späten Abend immer 
noch nicht von den Anstrengungen 
müde war, der nahm z.B. an einem 
mitternächtlichen Dauerlauf von ca. 
5km Länge durch die Wingst teil. 
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TuS Hermannsburg und der Triathlon Verband Niedersachsen 
 
Der TuS gewinnt im Triathlon Landesverband mehr 
und mehr Ansehen und Beachtung. Dieses 
begründet sich durch die hervorragenden Leistungen 
unserer Ausdauersportler, insbesondere der 
Nachwuchsmannschaft. Darüber wurde in den letzten 
Heften, im TuS Internet und in der Presse ja schon 
ausführlich berichterstattet. 
 
Nun wirkt der TuS auch in der Ver-
bandsarbeit selbst mit: So z.B. im 
Nachwuchstrainerrat, der zu Beginn 
des Jahres von 19 Triathlontrainer/-
innen aus ganz Niedersachsen ge-
gründet wurde. Dieses Gremium ist in 
Deutschland bisher einmalig. Das Mot-
to der Trainer, die sämtlich im Schüler- 
und Jugendbereich in ganz Nieder-
sachsen arbeiten, ist eindeutig: 
„Nachwuchsarbeit ist die Basis für die 
Zukunft unseres Sports“, und es muss 
etwas getan werden. So werden dort 
bei den Treffen  wichtige Punkte bear-
beitet, wie z.B. Schaffung eines Netz-
werkes der Nachwuchstrainer/-innen, 
Austausch von Erfahrungen, Proble-

men und Perspektiven im Rahmen der 
Nachwuchsarbeit, Sinn und Zweck von 
Veranstaltungen, Serien, Cups und 
Meisterschaften sowie ein Kooperati-
onsmodell Schule/Verein. Die erarbei-
teten Punkte fließen unmittelbar in die 
Landesverbandsarbeit ein, für den die 
Nachwuchsarbeit von außerordentli-
cher Bedeutung ist. 
Ende März fand bereits eine Sitzung 
des Nachtwuchstrainerrates in Her-
mannsburg statt. Eine weitere wird 
Ende Juni wieder in Hermannsburg im 
Vereinsheim stattfinden, und dieses 
nicht nur aufgrund der zentralen Lage 
unseres Orten in Niedersachsen. 

Triathlon-Berichte: Uwe Naderhoff 
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Abteilung Leichtathletik 

 
17. Südheide Volkslauf und Wandertag des TuS Hermannsburg 
 
Deutlich mehr Teilnehmer als im Vorjahr, einen amtierenden Landesmeister am 
Start und eine eindrucksvolle Präsentation der Trendsportart Walking/Nordic-
Walking kennzeichneten die 17. Auflage des Südheide Volkslauf und Wandertag 
in Hermannsburg. 
 
Trotz eisiger Temperaturen und orkan-
artigen Böen, konnten die Verantwort-
lichen des TuS Hermannsburg 782 
Ausdauersportler/innen im Waldstadi-
on begrüßen. Der erste Startschuss fiel 
im Bambinolauf. Bejubelt von den stol-
zen Eltern konnten sich hier Regina 
Garmatter/TuS Hermannsburg und 
Daniel Martin/TUS Bergen im Ziel fei-
ern lassen. Bei den Schülerläufen über 
1,5 Kilometer gab es spannende Ziel-
einläufe und herausragende Leistun-
gen von Lena Schindler/TSV Neuen-
kirchen und Jan Peter Runkowski. 
Nicht um Sekunden, sondern ums 
Dabeisein ging es für die Trimmer und 
Walker über die fünf Kilometer, die 
kurz vorm Start einer tollen Demonst-
ration der Sportart Walking (auch mit 
Sticks) beiwohnen durften. 
Der 10-Kilometer Hauptlauf wurde 
durch den diesjährigen Wasa-Lauf- 

Sieger und Landesmeister Markus 

Pingpank/TSV Kirchdorf interessant. 
Dessen Plan einen neuen Streckenre-
kord zu laufen, wurde buchstäblich 
vom Winde verweht. 
Trotzdem wurde mit 31:22 Minuten 
eine hervorragende Zeit gelaufen, es 
folgten Rainer Jahnke/Altenmedingen 
und Detlef Klages/MTV Müden/Örtze 
auf den Plätzen zwei und drei. Rose-
marie Rissmann/ MTV Müden/Örtze 
siegte mit 45:55 Minuten vor Andrea 
Jantz/Lauftreff Wathlingen und Andrea 

Krumbeck/VfL Suderburg. 

Gemeinschaftlich ins Ziel: Hannah Jacobs (352) 
und Nane Retzlaff (351)

Die Walker bei Dehnübungen vor den Start 
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Einen doppelten Heimerfolg gab es im 
abschließenden Elitelauf über die 20 
Kilometer. Hier liefen nach 1:10:11 
Stunden Matthias Jahnke und Stefan 
Bädermann sportlich fair gemeinsam 
über die Ziellinie. Bei den Frauen plat-
zierte sich Kirsten Winkelmann/TV 
Braunschweig vor Erika Stä-
be/Braunschweig und Friederike Koch 
vom MTV Müden/Örtze. Erfreulich das 
für diese anspruchsvolle Distanz mit 
fast 70 Teilnehmern eine neue Re-
kordbeteiligung erreicht wurde. 
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Vier Helfer des vielköpfigen Teams 

Die Bedeutung dieser Veranstaltung 
dokumentiert die Altersbeteiligung die 

von ein bis 92 Jahren ging. Wobei 
Heinz Colsmann mit 83 Jahren der 
älteste Läufer wurde! 

Jürgen Lange - Abteilungsleiter Leichtathletik 
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Ergebnisse der Hermannsburger beim Volkslauf vom 06.04.2003 
Start- 

Nr. Name Vorname Verein AK Zeit Pl. 
AK 

Pl. 
ges.

Lauf/ 
Strecke 

8 Struwe Henry TuS Hermannsburg mBambino 0:04:17 2 2 L1/750m 
26 Thake Felix TuS Hermannsburg mBambino 0:04:20 3 3 L1/750m 
28 Hempel Jesse Hermannsburg mBambino 0:04:43 5 5 L1/750m 
5 Garmatter Regina TuS Hermannsburg wBambino 0:05:36 1 9 L1/750m 
1 Kulawik Lena Sophie TuS Hermannsburg wBambino 0:07:13 4 14 L1/750m 

115 Meinecke Jan GS Hermannsburg mSchD 0:06:24 1 1 L2/1,5km 
112 Struwe Tim GS Hermannsburg mSchD 0:06:54 2 2 L2/1,5km 
117 Misfeldt Malte GS Hermannsburg mSchD 0:07:16 3 3 L2/1,5km 
116 Huth Tobias GS Hermannsburg mSchD 0:07:21 4 4 L2/1,5km 
56 Meinecke Mirja GS Hermannsburg wSchD 0:07:43 3 9 L2/1,5km 
57 Mette Johanna GS Hermannsburg wSchD 0:07:45 4 10 L2/1,5km 

118 Koldewey Meik GS Hermannsburg mSchD 0:07:53 7 11 L2/1,5km 
119 Zulauf Sascha GS Hermannsburg mSchD 0:08:04 10 14 L2/1,5km 
110 Hansen Janek GS Hermannsburg mSchD 0:08:08 11 15 L2/1,5km 
109 Maas Adrian GS Hermannsburg mSchD 0:08:17 12 18 L2/1,5km 

107 Brammer Jan-Hinrik GS Hermannsburg mSchD 0:08:19 13 19 L2/1,5km 
62 Buhr Jasmin GS Hermannsburg wSchD 0:09:30 12 31 L2/1,5km 
64 Hilmer Laura GS Hermannsburg wSchD 0:10:25 15 35 L2/1,5km 

111 Tandetzke Fabian GS Hermannsburg mSchD 0:10:40 21 36 L2/1,5km 
60 Schulz Juliana GS Hermannsburg wSchD 0:10:56 17 38 L2/1,5km 
59 Hofmann Franziska GS Hermannsburg wSchD 0:10:57 18 39 L2/1,5km 
71 Huchler Maren SPD OV Hermannsburg wSchD 0:11:42 19 40 L2/1,5km 

226 von der Heide Sebastian TuS Hermannsburg mSchC 0:06:36 2 2 L3/1,5km 
180 Werner Anton TuS Hermannsburg mSchC 0:06:37 3 3 L3/1,5km 
185 Thorben Opitz GS Hermannsburg mSchC 0:06:57 6 7 L3/1,5km 
217 Vogel Felix GS Hermannsburg mSchC 0:06:58 7 8 L3/1,5km 
164 Meinecke Julia GS Hermannsburg wSchC 0:07:02 2 10 L3/1,5km 
215 Domianus Oliver GS Hermannsburg mSchC 0:07:05 9 11 L3/1,5km 
181 Bettin Maike OS Hermannburg wSchC 0:07:10 3 12 L3/1,5km 
201 Thake Benjamin TuS Hermannsburg mSchC 0:07:20 12 15 L3/1,5km 
220 Strehlau Nico GS Hermannsburg mSchC 0:07:44 14 17 L3/1,5km 
213 Heuer Daniel GS Hermannsburg mSchC 0:07:49 15 18 L3/1,5km 
212 Misfeldt Helge GS Hermannsburg mSchC 0:07:52 16 20 L3/1,5km 
219 Renner Arne GS Hermannsburg mSchC 0:07:55 17 21 L3/1,5km 
162 Mette Miriam GS Hermannsburg wSchC 0:08:01 5 23 L3/1,5km 
235 Musaev Anzor TuS Hermannsburg mSchC 0:08:15 19 24 L3/1,5km 
174 Lühmann Rebecca SPD OV Hermannsburg wSchC 0:08:31 6 25 L3/1,5km 
230 Huchler Hauke SPD OV Hermannsburg mSchC 0:08:36 21 27 L3/1,5km 
229 Vagedes Thomas TuS Hermannsburg mSchC 0:08:38 22 28 L3/1,5km 
161 Huth Nadine GS Hermannsburg wSchC 0:08:52 7 29 L3/1,5km 
187 Buhle Ronja GS Hermannsburg wSchC 0:09:13 8 31 L3/1,5km 
165 Buhlo Lara GS Hermannsburg wSchC 0:09:48 9 34 L3/1,5km 
166 Cohrs Christine GS Hermannsburg wSchC 0:10:05 10 35 L3/1,5km 
169 Winkelmann Ann-Kathrin GS Hermannsburg wSchC 0:10:43 11 37 L3/1,5km 
221 Brammer Patrick GS Hermannsburg mSchC 0:10:45 27 38 L3/1,5km 
261 Garmatter Viola TuS Hermannsburg wSchB 0:06:38 1 2 L4/1,5km 
298 Katzke Stephan Hermannsburg mSchB 0:06:42 2 3 L4/1,5km 
254 Ermgassen Sarah TuS Hermannsburg wSchB 0:07:17 2 6 L4/1,5km 
260 Ringert Luise TuS Hermannsburg wSchB 0:07:18 3 7 L4/1,5km 
305 Gjerdrikas Ignas GS Hermannsburg mSchB 0:07:48 5 8 L4/1,5km 
262 Musaev Zarina TuS Hermannsburg wSchB 0:07:56 4 9 L4/1,5km 
299 Block Svea OS Hermannsburg wSchB 0:08:21 5 10 L4/1,5km 
259 Ringert Mandy TuS Hermannsburg wSchB 0:08:29 6 11 L4/1,5km 
255 Colacovic Zemira GS Hermannsburg wSchB 0:08:39 7 12 L4/1,5km 
252 Binder Manja TuS Hermannsburg wSchB 0:08:46 8 13 L4/1,5km 
546 Bädermann Stefan TuS Hermannsburg M30 0:17:55 1 1 L6/5km 
555 Naderhoff Thorsten TuS Hermannsburg mJugend 0:20:47 2 7 L6/5km 
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850 von Bothmer Fredrik Oberstufe Gymnasium Hbg. mJugend 0:21:05 3 8 L6/5km 
602 Ottermann Philipp Oberstufe Gymnasium Hbg. mJugend 0:21:20 4 9 L6/5km 
599 Ahrens Stefan Oberstufe Gymnasium Hbg. mJugend 0:21:59 7 14 L6/5km 
522 Garmatter Viola TuS Hermannsburg wJugend 0:22:02 1 1 L6/5km 
601 Ebeling Tobias Oberstufe Gymnasium Hbg. Männer 0:22:19 6 19 L6/5km 
598 Kohrs Fabian Oberstufe Gymnasium Hbg. mJugend 0:22:20 8 20 L6/5km 
451 Naderhoff Linda TuS Hermannsburg wJugend 0:22:23 2 2 L6/5km 
600 Zietz Stephen Oberstufe Gymnasium Hbg. mJugend 0:22:40 10 23 L6/5km 
603 Hilmer Thomas TuS Hermannsburg mJugend 0:23:26 11 24 L6/5km 
566 Misfeldt Torsten TuS Hermannsburg M40 0:23:47 5 25 L6/5km 
597 Rissmann Björn Oberstufe Gymnasium Hbg. Männer 0:23:49 7 26 L6/5km 
480 Ermgassen Sarah TuS Hermannsburg wJugend 0:23:58 4 6 L6/5km 
616 Hohls Daniel TuS Hermannsburg mJugend 0:25:01 12 28 L6/5km 
521 Wassmann Svenja Oberstufe Gymnasium Hbg. wJugend 0:25:39 5 8 L6/5km 
580 Thake Simon TuS Hermannsburg mJugend 0:27:21 14 32 L6/5km 
628 Garmatter Ute TuS Hermannsburg W40 0:27:25 3 10 L6/5km 
515 Lühmann Miriam SPD OV Hermannsburg wJugend 0:29:52 6 12 L6/5km 
621 Schwenzer Michael TuS Hermannsburg M50 0:31:04 5 43 L6/5km 
520 Schulte Sarah Oberstufe Gymnasium Hbg. wJugend 0:31:49 7 17 L6/5km 
518 Behnke Andrea Oberstufe Gymnasium Hbg. wJugend 0:31:55 8 18 L6/5km 
567 von der Heide Otto TuS Hermannsburg M40 0:36:03 9 48 L6/5km 
452 Kulawik Nadine TuS Hermannsburg W30 0:36:28 6 30 L6/5km 
593 Marquardt Heiko TuS Hermannsburg M40 0:36:30 11 51 L6/5km 
471 Hiestermann Gudrun TuS Hermannsburg W40 0:36:36 11 31 L6/5km 
468 Stuke Jutta TuS Hermannsburg W50 0:36:37 4 32 L6/5km 
469 Lange Carola TuS Hermannsburg W30 0:36:38 7 33 L6/5km 
470 Gebers Karola TuS Hermannsburg W30 0:37:20 8 36 L6/5km 
474 Winkelmann Margrit TuS Hermannsburg W50 0:38:18 7 38 L6/5km 
475 Misfeldt Doris TuS Hermannsburg W30 0:39:08 9 43 L6/5km 
466 Spreitzer Ingrid TuS Hermannsburg W40 0:40:13 14 44 L6/5km 
462 Pralle Astrid TuS Hermannsburg W30 0:40:38 10 45 L6/5km 
467 Bachmann Annegret TuS Hermannsburg W50 0:41:01 9 46 L6/5km 
473 Marquardt Ilona TuS Hermannsburg W40 0:41:51 15 49 L6/5km 
517 Maschki-Huchler Martina SPD OV Hermannsburg W40 0:41:52 16 50 L6/5km 
463 von der Heide Waltraud TuS Hermannsburg W40 0:42:04 17 51 L6/5km 
460 Gräfe Erika TuS Hermannsburg W50 0:42:32 12 58 L6/5km 
464 Uhlisch Maren TuS Hermannsburg W50 0:43:02 13 61 L6/5km 
465 Taal Maria TuS Hermannsburg W50 0:44:11 14 62 L6/5km 
578 Oevermann Horst Hermannsburg M40 0:45:54 14 59 L6/5km 
579 Beyl Klaus Hermannsburg M60 0:46:11 7 60 L6/5km 
514 Beyl Ruth Hermannsburg W50 0:46:12 15 65 L6/5km 
617 Greve Renate TuS Hermannsburg W40 0:46:44 25 67 L6/5km 
849 Eichert Christoph Oberstufe Gymnasium Hbg. Männer 0:42:24 3 19 L7/10km 
844 Witzig-Viol Jörg SPD OV Hermannsburg M40 0:43:52 11 28 L7/10km 
724 Röhrs Karl-Heinz Hermannsburg M50 0:45:49 4 36 L7/10km 
706 Drewes Mathias TuS Hermannsburg M30 0:49:02 15 51 L7/10km 
786 Kulawik Holger TuS Hermannsburg Männer 0:49:03 5 52 L7/10km 
658 Retzlaff Silke Hermannsburg W30 0:50:50 3 6 L7/10km 
842 Huchler Frank SPD OV Hermannsburg M30 0:50:55 16 60 L7/10km 
659 Scurow Birgitt Hermannsburg W30 0:51:08 4 7 L7/10km 
818 Siegmann Claus GS Hermannsburg M60 0:54:48 13 76 L7/10km 
843 Meyer Holger SPD OV Hermannsburg Männer 0:57:53 9 81 L7/10km 
727 Reinecke Angelika TuS Hermannsburg W40 0:59:44 7 22 L7/10km 
681 Lühmann Kirsten SPD OV Hermannsburg W30 1:06:41 11 35 L7/10km 
351 Retzlaff Nane Hermannsburg Frauen 1:30:17 3 36 L7/10km 
352 Jacobs Hannah Hermannsburg Frauen 1:30:17 4 37 L7/10km 
926 Bädermann Stefan TuS Hermannsburg M30 1:10:11 1 1 L8/20km 
946 Jahnke Matthias TuS Hermannsburg M30 1:10:12 2 2 L8/20km 
943 Minnich Franz Hildesheim M40 1:18:33 4 22 L8/20km 
958 Wassmann Hans TuS Hermannsburg M40 1:23:24 6 24 L8/20km 
959 Kuhnle Joachim TuS Hermannsburg M30 1:29:31 8 8 L8/20km 



Bereich WALKING 

- 10 - 

Nachdem mich 3 junge Herren aus der 
Vereinsleitung überredet hatten eine 
Walkinggruppe ins Leben zu rufen, 
ging es also los. An einem Donnerstag 
im April, 9:00 Uhr war Start zur ersten 
Walkingrunde. Bis dahin mussten noch 
einige Fragen geklärt werden. Passt 
den Teilnehmern der Termin so gut wie 
mir? Von wo werden wir starten? Wel-
chen  Weg gehen wir? Bekommen wir 
Stick’s (Walkingstöcke) vom Verein? 
usw. usw. Nachdem alles geklärt war 
und die Infoblätter unterwegs waren, 

gingen auch schon die ersten Anmel-
dungen ein. Wie schön –dachte ich- 
der Termin passt. Sehr überrascht und 
natürlich sehr erfreut, war ich, dass 
sich bald darauf schon gut 40 Interes-
sierte (Männer nur in der Minderzahl) 
gemeldet haben. Selber habe ich über 
3 Jahre positive Walkingerfahrung und 
freue mich sehr über die vielen ge-
sundheitsbewussten Teilnehmer! Es 
macht einfach Spaß jeden Donnerstag 
in dieser netten Runde zu walken. 

Carola Lange - Übungsleiterin 

Die Walkinggruppe beim Training 

 



 
Gesundheitsorientierte Fitness (Frauen) 

 
Auch hier besteht zwischen den Os-
ter- und Herbstferien die Möglichkeit 
zum Walking ! Wir treffen uns Mitt-
wochs um 18:30 Uhr vor der Halle der 
Christianschule. Wenn das Wetter mal 
schlecht sein sollte gehen wir in die 
Halle zur Wirbelsäulengymnastik.  
Wer also auch hier Lust auf Walking 
hat, ist immer herzlich willkommen 

und wir mit der Walkingtechnik vertraut gemacht. Auf dem Foto sind wir alle in 
guter Stimmung, nach einem Superfrühstück beim Schrottwichteln in der Ad-
ventszeit zu sehen. Nicht nur der Sport, sondern auch mal so nett Beisammen-
sein, stärkt unsere Gemeinschaft.  

Carola Lange - Übungsleiterin 
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Abteilung Turnen 
 
Männerwanderung bei Eisregen 
Bei der Wanderung am letzten Turn-
abend vor Weihnachten geht es traditi-
onell zu Fuß durch den Ort. Bei der 
letzten Wanderung war das ein nahezu 
unmögliches Unterfangen, spiegelglatt 
waren nicht nur die Straßen, sondern 
auch alle Fußwege. Wir waren wegen 
dieser Wetterbedingungen fast allein 

im Ort. Mit kleiner Routenänderung 
und entsprechendem Mut fanden wir 
die gesuchte „Zwischenmahlzeit“ und 
konnten es uns anschließend in der 
„Taverne“ gut gehen lassen. Jeder, der 
meint, nur Gänse könnten schnattern, 
wurde hier eines Besseren belehrt. 

 
Dank an Irmtraut Penzhorn 
Bereits auf unserer Jahreshauptver-
sammlung konnten wir unseren Dank 
an Irmtraut Penzhorn abstatten. Chris-
tian Vogel hat es sehr humorvoll und 
plastisch dargestellt. Er überreichte ihr 
einen Rucksack, aus dem er zunächst 
die Steine der Last entfernte, um ihn 
dann mit Proviant der verschiedenen 
Regionen zu füllen. So soll sie jetzt die 
freie Zeit mit Reisen und Wandern 
genießen könne. 
Über viele Jahre hat sie die Verantwor-
tung als Übungsleiterin in der Frauen-

Gymnastik getragen und dann auch 
noch die Übungsleitung für die Senio-
renturngruppe übernommen. Unter 
ihrer Regie wurde die Seniorenturn-
gruppe vor zwölf Jahren gegründet. 
Ein richtiger Entschluss seinerzeit und 
eine Bereicherung im Hermannsburger 
Sport- und Seniorenangebot wie wir 
noch heute sehen. Dieses über eine so 
lange Zeit mit Freude und Hingabe 
betreut zu haben, dafür gilt der ganz 
besondere Dank aller Turner und des 
TuS-Vorstandes. 

 
Feuerwerk der Turnkunst 
Ein besonderes Erlebnis war zu Be-
ginn des Jahres das Feuerwerk der 
Turnkunst. Mit einem voll beladenen 
Bus ging es nach Braunschweig in die 
ausverkaufte Volkswagen-Halle. Über 
70.000 Besucher waren in den ver-
schieden Veranstaltungsorten Nord-
deutschlands dabei, als Europas er-
folgreichste Turnshow dargeboten 
wurde. Musik, Tanz, Akrobatik und 
höchste sportliche und künstlerische 

Leistungen, gepaart mit Humor und 
Besinnlichem, das bot das einmalig 
abwechslungsreiche Programm. 
Bereits jetzt haben wir die Karten für 
die nächste Veranstaltung am 03. Ja-
nuar 2004 in Braunschweig bestellen 
müssen, um gute Plätze zu bekom-
men. Anmeldungen nimmt Erich Jo-
hannes (Anschrift siehe hinten) schon 
heute entgegen. 
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Eltern- und Kindturnen 
Mit Bewegungskoordination und Grup-
penintegration kann man bei Kindern 
gar nicht früh genug anfangen, und 
man kann es auch wohl nicht besser 
als in einer Eltern- und Kind – Turn-
gruppe. Deshalb freut es uns außeror-
dentlich, dass mit Petra Neuendorff 

eine weitere Unterstützung in dieser 
Gruppe „herangewachsen“ ist. Als 
Mutter hat sie diese Einrichtung des 
TuS in Anspruch genommen und ist 
jetzt bereit, Ursula Späth, die krank-
heitsbedingt kürzer treten muss, zu 
entlasten. Darüber freuen wir uns sehr. 

 
Kinderturnen 
„Es hat mir viel Spaß gemacht“, so 
schreibt Kathrin Kulke über ihre Ü-
bungsleitertätigkeit in der Kinderturn-
gruppe. Da sie nun vor dem Abschluss 
ihres Abiturs steht, ist der Wohnort-
wechsel vorprogrammiert. Sicher wird 
sie die gesammelten Erfahrungen im 

Umgang mit den Kindern gut nutzen 
können. Über ihr Engagement haben 
wir uns sehr gefreut. Und genauso 
freut es uns, dass mit Julia Thies eben-
falls eine junge „Nachwuchs-
Übungsleiterin“ aus den eigenen Rei-
hen diese Aufgabe übernehmen wird. 

 
Alle Turnberichte: Erich Johannes - Abteilungsleiter Turnen 

 



 
Abteilung Judo 

 
Platz Zwei beim 
Bundesranglisten-
turnier 
Mit einem zweiten 
Platz beim Bundes-
ranglistenturnier Mün-
chen, unterstrich Ale-
xander Schmunk mehr 
als deutlich seine Zu-
gehörigkeit, zum Bun-
deskader der Männer 
U20 Landestrainer 
Sven Loll war mit der 
Leistung seines 

Schwergewichtlers (über 100 kg) über-
aus zufrieden. 

Nachwuchssportler im Landeskader 
Neu in den Landeskader der männli-
chen Jugend U14 nominiert wurden 

Anzor 
Musaev 

und 
Anton 

Werner. 
Beide 
waren 

Landes-
trainer 

Holger Scheele aufgrund ihrer Turnier-
erfolge positiv aufgefallen. Als jüngster 
Jahrgang in diesem Altersbereich 
müssen beide jetzt hart an sich arbei-
ten, um die an sie gestellten Kaderkri-
terien zu erfüllen. 

Anzor MusaevAnton Werner 
Alexander 
Schmunk 

 
Katrin Beinroth Europameisterin 
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Katrin Beinroth (r.) beim Kampf 

Katrin Beinroth (JT Hannover) hatte an 
diesem Tag wirklich niemand auf dem 
Zettel. Als Nachrückerin für die 
verletzte Titelverteidigerin Katrin 
Gerber (Leipzig), ging Beinroth in den 
Wettkampf und wurde zur 
Überraschung aller Europameisterin in 
der "Offenen Gewichtklasse". Sie holte 
damit auch die einzige Goldmedaille 
für den Deutschen Judo-Bund. Einen 
nicht gerade unerheblichen Anteil an 
diesem Erfolg hat die gute Auf-
bauarbeit von Trainer Dieter Wermuth, 
sowie die individuelle Förderung durch 
den TuS Hermannsburg. Von 1998 bis 
2000 kämpfte Katrin in der 
Hermannsburger Bundesligamann-
schaft, bevor sie zum Trägerverein 
des Olympiastützpunktes nach Han-
nover wechselte. 

Alle Judoberichte: Frank Walzer - Abteilungsleiter Judo 
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Abteilung Handball 

 
Seit Februar dieses Jahres hat Matthias Dening das Amt des Spartenleiters von 
Matthias Reinecke übernommen. Dank an Ihn und seiner Frau Conny für Ihre 
Leistung um den Handballsport, auch weiterhin werden die beiden uns durch Ihre 
Trainertätigkeit unterstützen. 
 
Dies bewies Conny auch gleich auf 
dem Kreistag im April in Wietze, wo sie 
einstimmig zur Minibeauftragten im 
Handballkreis Celle gewählt wurde. 
Herzlichen Glückwunsch Conny! 
Wo wir gerade beim Gratulieren sind, 
auch unsere weibliche C1 – Jugend 
beendete die Saison 02/03 als Staffel-
sieger der Kreisliga Celle. Die Mäd-
chen mit Trainer Thomas Lückert ver-
suchen nun in der nächsten Saison in 
der B – Jugend, bei den am So. den 
25. Mai 03 in Munster stattfindenden 
Qualifikationsspielen, den Aufstieg in 
die Bezirksklasse zu erreichen. 
Einen Tag zuvor ist die männliche C – 
Jugend, von Trainer Oliver Bült, in 
Fallingbostel gefordert, wo die Qualifi-
kationsspiele der Jungen stattfinden. 

Wir drücken beiden Mannschaften die 
Daumen. 
Bei der weiblichen D – Jugend wurde 
der Aufstieg in die Bezirksklasse ( wir 
berichteten in Heft 25) am letzten 
Spieltag in Hermannsburg, bei span-
nenden Endspielen, nur knapp verfehlt. 
Schade, aber vielleicht klappt es ja in 
der nächsten Saison. 
Nachdem jetzt alle Mannschaften die 
Saison 02/03 erfolgreich beendet ha-
ben, laufen die Vorbereitungen für 
unser Jugendturnier am 28. und 29. 
Juni auf dem Waldsportplatz. 
Wie im letzten Jahr, hoffen wir mit der 
tatkräftigen Unterstützung der Trainer, 
den Eltern, Sponsoren und des För-
dervereins Jugendhandball, auf  ein 
unvergessenes Wochenende für unse-
re Kinder. 

Matthias Dening - Abteilungsleiter Handball 
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Abteilung Kanusport 

 
Wo Werra sich und Fulda küssen - Kanuten sich in Acht nehm' müssen 
 
Zumindest einmal im Jahr, wenn die Kanuabteilung des TuS Hermannsburg 
traditionell die Weser unsicher macht. Und das ist jedes Jahr einmal im Frühling, 
meistens Anfang Mai. 
 
So auch dieses Jahr sind wir mit 
Sack und Pack nach Hemeln (das 
liegt in der Nähe von Hann.-Münden) 
gereist, um mal wieder andere Ge-
wässer als Aller und Örtze zu befah-
ren und die freien Tage zu genießen. 
Und das haben wir auch gemacht! 
Trotz Touren auf Werra, Fulda und 
Weser hatten wir dennoch genug 
Zeit, um die Umgebung zu erkunden 
und nach Göttingen zu fahren. A-
bends traf man sich dann zum Karten 
spielen, "Kniffeln" oder einfach nur 
zum Quatschen bei uns unter dem 
Vordach. Wie es sich für einen an-
ständigen Urlaub gehört, gab es nach 
den etwas anstrengenden Fahrten 
auf Werra und Fulda bei Schauern 
und starkem Wind doch noch einen 
krönenden Abschluss - das "Weser-
marathon", eine jährlich stattfindende 
Paddeltour, an der weit mehr als 
2000 Kanuten und Ruderer aus Nie-
dersachsen, Schleswig-Holstein und 
Nordrhein-Westfalen teilnehmen. 
Man kann zwischen drei verschiede-
ne Strecken wählen, der Bronzestre-
cke mit 53 km, der Silberstrecke mit 
80 km und der Goldstrecke mit 135 
km. Wir fuhren die Bronzestrecke, 
meine Mutter zum ersten Mal. Diese 
letzte Fahrt war einfach herrlich, 
schon allein, weil diesmal den ganzen 
Tag die Sonne schien. Wir gingen 
morgens um 700 Uhr aufs Wasser. Im 

Laufe des Vormittags kam die Sonne 
dann hinter den Bergen hervor und 
brachte das Wasser zum Dampfen 
und während wir morgens noch in 
dicken Jacken gefroren hatten, konn-
ten wir uns später aus einer Schicht 
nach der anderen herauspellen und 
im T-Shirt fahren.  
Natürlich ist eine solche Fahrt auch 
deshalb etwas Besonderes, weil so 
viele Leute teilnehmen. Einige hatten 
sich kleine Flaggen hinten aufs Boot 
gesteckt, ein paar hatten sogar ein 
kleines Radio dabei. Es herrschte 
einfach eine tolle Atmosphäre und wir 
hatten viel Spaß. Wir waren dann 
auch alle mächtig stolz, als zum 
Schluss jeder eine Bronzemedaille für 
die gepaddelten 53 km, einen Stem-
pel in sein Fahrtenbuch und einen 
Aufkleber bekam. Wir sind uns alle 
einig, dass es ein wirklich wunderba-
rer Abschluss für ein paar schöne 
Tage war. Und auch wenn der Urlaub 
dann doch noch einen anderen, nicht 
ganz so schönen Ausgang nahm 
(nämlich zwei kaputte Außenspiegel, 
eine zerschrammte Fahrertür und 
einen gehörigen Schrecken), steht 
eines fest: Auch nächstes Jahr wer-
den die Kanuten an der Werra, We-
ser und Fulda sich vor dem KC TuS 
Hermannsburg in Acht nehmen müs-
sen! 

Astrid Schwabe 
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Abteilung Fußball 

 
Am 04.01.2003, als krönenden Ab-
schluss unseres Jubiläumsjahres „ 75 
Jahre Fußball „, richteten wir das all-
jährliche Traditionsturnier in der Oert-
zetal-Halle aus. Hier kämpften wieder 
alle Herrenmannschaften, 1 Betreuer-
mannschaft und die A-Jugend als letzt-
jähriger Titelverteidiger um den Traditi-
onspokal. 
Die Stimmung war prima und so konn-
te man faire und torreiche Spiele auf 
dem Hallenboden verfolgen. Aus die-
sem Turnier ging die 1. Herrenmann-
schaft als verdienter Sieger hervor. 
Das nächste Traditionsturnier planen 
wir für Samstag, den 03.01.2004 und 
starten damit in das Jubiläumsjahr „ 
100 Jahre TuS Hermannsburg „ als 
Gesamtverein. 
Pfingstsamstag findet unser Pfingsttur-
nier mit der F- und G- Jugend statt. Da 
der Redaktionsschluss lange vor die-
sem Turnier liegt, können wir hiervon 

in dieser Ausgabe leider nicht berich-
ten. Wir werden sicherlich in der Win-
terausgabe darauf zurück kommen. 
Ein besonderes Highlight erlebten wir 
am 25.04.2003 auf dem KSB-Tag in 
Bergen. Neben 6 weiteren Vereinen 
aus dem Landkreis und Stadtgebiet 
Celle wurden wir als einzige Fußball-
Abteilung für die erfolgreiche Jugend-
arbeit ausgezeichnet. Das ist schon 
etwas Besonderes, wenn man über-
legt, dass zum gesamten Fußballkreis 
Celle mehr als 50 Vereine gehören. 
Unsere 1.Herren hat den Klassenerhalt 
geschafft und spielt in der neuen Sai-
son weiterhin in der Kreisliga. Die 2. 
Herren steht in der Abschlusstabelle 
auf dem 4. Platz in der 3. Kreisklasse 
Nord. 
Die Altherren und Altliga, jeweils nun 
bereits seit mehreren Jahren in Spiel-
gemeinschaft mit dem SV Beckedorf, 
kämpfen im oberen Tabellendrittel mit. 

Hanna-Lia Hanebuth - Abteilungsleiterin Fußball 
 

 
Jugendfußballmannschaften bei Länderspiel in Bremen 
Am 30. April 2003 hatten wir die Gele-
genheit zum Fußballänderspiel 
Deutschland – Serbien und Monteneg-
ro zu fahren. Da am nächsten Tag ein 
Feiertag und deshalb schulfrei war, 
war das Interesse dermaßen groß, das 
zwei Reisebusse gechartert werden 
mußten. Von der G- bis zur A-Jugend 
waren Spieler vertreten. Insgesamt 
fuhren 127 Personen mit. Es war 
schon beim Treffen auf dem Parkplatz 
am Waldsportplatz eine tolle und im-
posante Atmosphäre. Diese Stimmung 
setzte sich auch während der Fahrt 

und erst recht im Weserstadion fort. 
Für viele, gerade die Jüngeren war es 
das erste Mal, ihre Idole bei einem 
Länderspiel hautnah zu erleben. Die 
Spieler von Rudi Völler wurden laufend 
mit „Deutschland, Deutschland“ oder 
ähnlichen Sprechgesängen angefeu-
ert. Großer Jubel herrschte auch am 
Schluss als das Spiel mit 1:0 gewon-
nen wurde. Diese Aktion war etwas 
besonders für die Kleinsten und eine 
so tolle Sache, daß es auch auf der 
Heimfahrt nicht langweilig wurde.  

Martin Meyhöfer - Jugendwart Fußballabteilung 
 
 



Jugendmannschaften (Stand Mai 2003) 
An der Rückrunde im Spieljahr 
2002/2003 nehmen 12 Mannschaften 
teil. Von der G- bis zur C-Jugend sind 
alle Altersklassen mit 2 Mannschaften 
vertreten. B- und A-Jugend spielen 
jeweils mit einer Mannschaft im Bezirk. 
Eine besondere Ehrung erhielt die 
Jugendfußballabteilung im April. Vom 
KSB wurde die gute und positive Ju-
gendarbeit geehrt. Diese Auszeich-
nung spiegelt die intensive und jahre-
lange gute Arbeit wieder. So haben 
Kinder im Alter von 4 bis 18 Jahren die 
Möglichkeit im TuS Fußball zu spielen. 
Die G-Jugend (4 bis 6 Jahre) hatte 
während die Hallenrunde einen so 
starken Zulauf an Kindern, daß für die 
Feldserie noch eine zweite Mannschaft 
nachgemeldet werden mußte. Beide 
Mannschaften tragen ihre Punktspiele 
in Turnierform an jeweils 4 Spieltagen 
aus. Die F-Jugend (6 bis 8 Jahre) 

spielt mit der 1.Mannschaft in der 
Kreisliga und mit der 2. Mannschaft in 
der 5. Kreisklasse. Die E-Jugend (8 bis 
10 Jahre) spielt in der 1. Kreisklasse 
bzw. 5. Kreisklasse. Die D-Jugend (10 
bis 12 Jahre) spielt mit der 11er- 
Mannschaft in der Kreisliga und mit der 
7er-Mannschaft in der 5.Kreisklasse. 
Auch die C-Jugend (12 bis 14 Jahre) 
spielt mit einer 11er-Mannschaft in der 
Kreisliga. Während der 1. Spielserie ist 
die Anzahl der Spieler so angestiegen, 
dass auch eine zweite Mannschaft 
(7er) nachgemeldet werden konnte, die 
in der 4.Kreisklasse spielt. Die B-
Jugend (14 bis 16 Jahre) spielt in der 
Bezirksliga. 
Auch die A-Jugend (16 bis 18 Jahre) 
spielt in der Bezirksliga. Jugendarbeit 
im TuS heißt nicht Meisterschaften und 
Titel sammeln, sondern auch Spaß am 
Fußballspielen vermitteln. 

Martin Meyhöfer 
Jugendwart Fußballabteilung 
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Abteilung Tennis 

 
Bei der diesjährigen Tennishauptver-
sammlung am 17. April kam es zu 
einer Änderung in der Zusammenset-
zung des Tennis-Vorstandes. Dieser 
setzt sich nun wie folgt zusammen: 
Abteilungsleiterin ist Marlo Meier. Der 
bisherige Vorsitzende Reinhard Haugk 
stellt sich freundlicherweise als Stell-
vertreter weiterhin zur Verfügung. Die 
Sportwarte sind wie bisher Edmund 
Riggers und Siegfried Deack. Jugend-
wartin ist noch bis zum Ende der 
Punktspiele Magdalena Imdahl. Da-
nach steht sie leider nicht mehr zur 
Verfügung. Es wäre schön, wenn sich 

jemand aus den Reihen der Eltern von 
mitspielenden Kindern als Jugend-
wart(in) zur Verfügung stellen könnte. 
Der Bauausschuss wird weiterhin en-
gagiert von Rüdiger Stuke angeführt. 
Der Vergnügungsausschuss setzt sich 
aus Brigitte Brenner und Ilse Lübke 
zusammen. Wegen des anstehenden 
100jährigen Jubiläums des TuS sowie 
des ebenfalls stattfindenden 25jährigen 
Jubiläums der Tennissparte wurde 
dieser Ausschuss um Eckhard Plaatje 
erweitert. Herr Falk Elbers steht im 
Sommer als Trainer für die Jugendli-
chen zur Verfügung. 

 
Im Vereinsleben unserer Tennisabtei-
lung, das sich durch sportliche und 
gesellschaftliche Ereignisse sehr ab-
wechslungsreich gestaltet, ist der tradi-
tionelle Wochenendausflug unserer 
Damen immer wieder der Höhepunkt 
des Jahres (vielleicht auch der der 
zurückgebliebenen Ehemänner?). 
Nachdem wir viele Jahre ausschließ-
lich die Wintermonate bevorzugten, der 
Schnee sich aber leider immer mehr 
zurückzog, beschlossen wir, diesmal 
den "goldenen Oktober" für unsere 
Fahrt zu wählen. Und wo könnte man 
ihn besser genießen als an Rhein oder 
Mosel! Also wurde Bernkastel ausge-
sucht. Bei etwas verhangenem Himmel 
ging es los per Zug in Unterlüß. Im 
Oktober zeigt sich die Sonne ja oft erst 
gegen Mittag, also fuhren wir frohen 
Mutes gen Süden. In Koblenz erwarte-
ten uns jedoch statt der ersten Son-
nenstrahlen die ersten Regentropfen, 
die sich im Laufe des Tages zu einem 
richtigen schönen Tief entwickelten. 
Alle Hoffnungen wurden auf den 

Samstag verlegt und wir wurden nicht 
enttäuscht: der nächste Tag bescherte 
uns viel Sonnenschein und der geplan-
te Ausflug per Schiff konnte stattfinden. 
Inzwischen hatte sich ein frisches Lüft-
chen entwickelt, das in der Nacht zum 
Sonntag zu einem kräftigen Wind wur-
de und sich in den Nachmittagsstun-
den zu einem handfesten Sturm aus-
wuchs. Der Slogan der Bahn: Alle re-
den vom Wetter - wir nicht - stimmte 
für diesen Abend überhaupt nicht. Auf 
der Heimfahrt mussten wir einen drei-
stündigen Stop im Ruhrgebiet einlegen 
- herabgestürzte Bäume und abgeris-
sene Oberleitungen brachten den 
Bahnverkehr zum Erliegen. Nicht je-
doch unsere Stimmung! In weiser Vor-
aussicht hatte unsere Reiseleiterin für 
die Rückreise die 1. Zugklasse ge-
bucht, reichlich Platz für Gesellschafts-
spiele und Weinproben. Erst nach Mit-
ternacht konnten Ehemänner und Ähn-
liches ihre Frauen wieder wohlbehalten 
in Empfang nehmen. Auch für den 
diesjährigen Ausflug ist die 1. Klasse 
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wieder gebucht - aber bitte ohne Sturm! 
Marlo Meier 

Abteilungsleiterin Tennis 



 
Abteilung Badminton 

 
B O B  II = Best of Badminton, Teil II 
 
Jeder gute Kinofilm hat bekanntlich einen zweiten Teil – so auch unser BOB (Best 
of Badminton). 
 
Diesmal wagen wir einen Rückblick in 
die Vorweihnachtszeit 2002. Wie wir es 
ja schon im ersten Teil vom BOB an-
gekündigt hatten, trugen wir am 
30.11.2002 unser traditionelles 
Schleifchenturnier aus. Und diesmal 
war die Halle randvoll – nicht nur, was 
die Beteiligung anging, sondern – die, 
die uns kennen, wissen, was jetzt folgt 
– auch mit reichlich Verpflegung, wie 
es sich für ein gutes Turnier eben ge-
hört. Echt super war vor allem die Tat-
sache, dass sich auch wieder neue 

Spieler an die Netze wagten und somit 
für abwechslungsreiche Matches sorg-
ten.  

 
 
Insgesamt gingen an den Start: 
Für die Damen:  

Kirstin Helberg 
Susanne Klooth 
Ria Lerch 
Wibke Reich 
Kathleen Schädlich 
Sabine Behrens 
Tanja Kowallik. 

Und für den Herren: 
Randolf Barg 

Niko Biedermann 
Mario Gabriel 
Björn Richter 
Matthias Lang 
Markus Lerch 
Thomas Peters 
Mark Hamers 
Christoph Eichert 
Torben Wehmeyer 
Kristian Virkus 
Philipp Ottermann 

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl 
konnten wir unendlich viele Spiele 
austragen, die endlich mal wieder un-
seren Teamgeist und nicht zuletzt die 
Schweißperlen auf der Stirn forderten. 
Gegen Abend aber standen die Plat-
zierungen fest, die da lauteten: 
 
1. Platz Damen: Kathleen Schädlich 
2. Platz Damen: Kirstin Helberg 
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3. Platz Damen: Tanja Kowallik 
 
1. Platz Herren:  Randolf Barg 
2. Platz Herren:  Markus Lerch 
3. Platz Herren:  Matthias Lang. 
 
Da so ausgeglichene, lange Matches 
bestritten wurden, mussten die Platzie-
rungen 1. und 2. bei den Damen sowie 
2. und 3. bei den Herren in Entschei-
dungsspielen ermittelt werden, was 
natürlich Spannung bis zum Schluss 
bedeutete. Der Abschluss unseres 
Schleifchenturniers brachte neben der 
Siegerehrung noch eine andere Über-
raschung: Thomas teilte mit, dass er 
die Position des Abteilungsleiter aus 
verschiedenen Gründen abgeben 
möchte. Da dieses Thema sehr kom-
plex ist, wird sich wohl eine endgültige 
Entscheidung in diesem Bereich erst 
im Laufe des Jahres 
ergeben. Franz Be-
ckenbauer würde 
sagen: „Schaun mer 
Mal!“ Den Abend 
verbrachten wir dann 
– ebenfalls sehr 
traditionell - bei gu-
tem Essen, leckeren 
Getränken und net-
tem Geplauder im 
Steakhouse in Mü-

den. 
Vom „internen“ Schleif-
chenturnier zu den „exter-
nen“ Turnieren, die, wie 
bereits im Vorjahr, von 
Matthias Lang bestritten 
wurden. Dieses Mal wagte 
er sich ganz allein am 
Samstag, den 05.April 
nach Peine um den sogenannten Eu-
len-Pokal zu ergattern. Leider war bei 
diesem Starterfeld für Matthias nicht 
viel zu holen, doch ein T-Shirt und eine 
Menge Spaß waren hoffentlich eine 
gute Entschädigung und wie heißt es 
doch immer so schön: dabei sein ist 
alles – na also! 
Darüber hinaus konnten jedoch unsere 
Herren Torsten Bergmann und eben-
falls Matthias Lang beim „Welfenpokal“ 
in Braunschweig am Wochenende des 
26. / 27.04.2003 hervorragende Er-
gebnisse erzielen. Matthias konnte die 
Einzelkonkurrenz im E-Pokal für sich 
entscheiden, und sich dabei auch ge-
gen starke Konkurrenz aus dem eige-
nen „Badminton-Stall“ durchsetzen. 
Aber auch für Torsten sollte das Wo-
chenende noch einen Titel einbringen. 
Zusammen gewannen die beiden näm-
lich „locker“ die Doppel-Konkurrenz. 
Herzlichen Glückwunsch hierzu ihr 
zwei!!! 

 
 
Und schwups, da war das erste Halb-
jahr schon wieder um. Bleibt noch zu 
erwähnen, dass wir bereits weitere 
Aktivitäten für die Badminton-Abteilung 
geplant haben. 
Um Euch ein wenig neugierig zu ma-
chen: Insgesamt drei mal würden wir 
Euch noch gern an die Netze bitten 
und hoffen natürlich auf rege Beteili-
gungen. 

Bereits im Juni (voraussichtlich Sams-
tag, der 14.06.) wollen wir die diesjäh-
rigen besten Doppel-Paarungen (Da-
men- und Herren-Doppel sowie Mixed) 
der Abteilung suchen und finden. Ihr 
seid bereits jetzt alle aufgerufen, den 
Titelverteidigern das Leben so richtig 
schwer zu machen.  
Das Gleiche gilt natürlich auch für die 
Konkurrenzen im Damen- und Herren-
Einzel, die voraussichtlich am Sams-

Matthias Lang 

Torsten Bergmann 
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tag, 27.09.2003, auf dem Terminplan 
stehen werden. Den traditionellen Jah-
resausklang bildet dann wieder das 
Schleifchenturnier. Diesmal haben wir 
hierfür Samstag, den 29.11.2003, vor-
gesehen.  

Für alle Veranstaltungen gilt unser 
Wunsch, sich einfach zu trauen und 
bei uns aufzutauchen. Bis dahin wün-
schen wir Euch einen schönen Som-
mer!! 

See you? Kathleen 
 



Abteilung Basketball 
 
Die 1. Herrenmannschaft der BSG steigt in die Bezirksoberliga auf - 
Erste Plätze auch für das Mixed-Team und die weibliche U 18 
 
Die vergangene Saison war für die Basketballabteilung erfolgreich wie schon 
lange nicht mehr. Das Aushängeschild der BSG Südheide, die 1. Herren, erreich-
te dabei den größten Erfolg und steigt zur kommenden Saison in die BOL auf.  
 
Dann geht es für das Team wieder ge-
gen so klangvolle Mannschaften wie 
Stade, Rotenburg oder Cuxhaven zu 
bestehen. Zu verdanken ist der Aufstieg 
der geschlossenen Mannschaftsleistung, 
viel Improvisation und einem guten 
Teamgeist. Auch das Mixed-Team um 
Jens Hoopmann feierte in der vergange-
nen Spielzeit ihren größten Erfolg. Die 
junge Mannschaft wurde Tabellenerster 
der Bezirksliga und konnte damit Spaß 
und sportlichen Erfolg miteinander ver-
binden. 
Eine großartige Saison spielte die weibli-
che U 18 Mannschaft der BSG Südheide. 
Verlustpunktfrei fegte das Team von 

Trainer Frank Hoopmann alle Mann-
schaften ihrer Klasse vom Platz und 
belegt unangefochten den ersten Platz. 
Es bleibt nun zu hoffen, dass die Spiele-

rinnen um Rahel Eichert auch in der 
nächsten Spielzeit geschlossen zusam-
men bleiben und sie an ihrer Erfolgsge-
schichte weiterschreiben können. 
Zu der kommenden Saison, die Ende 
des Jahres beginnt, ist geplant eine 
männliche  
B-Jugend in Hermannsburg zu gründen, 
da die Nachfrage in dieser Altersgruppe 
doch sehr gestiegen ist. 
In den kommenden Monaten stehen für 
alle Mannschaften natürlich erst mal die 
üblich Freundschafts- und Vorbereitungs-
turniere an, bei denen sich auf die kom-
mende Saison eingestellt wird, ganz 
nach dem Motto : "Wer rastet der rostet" 
Natürlich war auch außerhalb des 
normalen Spielbetriebes Spaß geboten, 
so fuhr jeweils ein Teil der Mannschaften 
zu 2 Bundesligaspielen nach Gießen. 
Dort wurde dann im Anschluss an das 
Basketballspiel auch noch ein wenig 
gefeiert und kostengünstig im Studenten 
– Verbindungshaus von Mannschaftsmit-
glied Nico Kollenberg genächtigt. 
Wir hoffen also auch in der nächsten Zeit 
viel Spaß am Spielen und Feiern mit der 
Basketballabteilung zu haben. 
Übrigens, interessante und aktuelle Ta-
bellenstände zum Basketball gibt es im 
Internet unter: http://www.bbl-im-nbv.de/ 
und dann Aktuelles und Punktspieler-
gebnisse. 

 
Mit sportlichem Gruß 

Matthias Winkelmann 
Abteilungsleiter Basketball 
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Turn- und Sportverein Hermannsburg 
von 1904 e.V. 
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TuS Aufnahmeantrag 
 
Ich/Wir beantrage/n die Mitgliedschaft in dem o.g. Verein und 
erkenne dessen Satzung* an. *Die Satzung ist beim Vorstand erhältlich 
 
Name Vorname Geb.-Datum Abteilung 
 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
 

   

 
 
Straße: __________________________________________________________ 
 
Wohnort: ________________________________ Eintrittsdatum:___.___.200__ 
 
Einzelmitgliedschaft c Familienmitgliedschaft c 
 
Ist schon ein Familienmitglied im TuS Hermannsburg? Ja c Nein c 
 
Name dieses/dieser TuS Mitgliedes/Mitglieder: ___________________________ 
 
 
 

...Seite bitte vollständig heraustrennen... 



TuS Monatsbeiträge 
Personenkreis Allgemeiner 

Beitrag 
Zulage 
Tanzen 

Zulage 
Tennis 

Kinder und Jugendli-
che; Schüler und Stu-
denten 

4,00 € 2,00 € 4,00 € 

Erwachsene 6,00 € 2,00 € 5,00 € 
Familien mit Kindern 
bis 18 Jahre 12,00 € / 10,00 € 

Aufnahmegebühren 
Alle Abteilungen (außer Tennis) 1 Monatsbeitrag 

Jugendliche 16-18 Jahre 25,00 € 
Erwachsene 50,00 € Aufnahmegebühr Tennis 
Familien 70,00 € 

 
Einzugsermächtigung ** nicht zutreffendes streichen 
 
Hiermit ermächtige/n ich/wir widerruflich, die von mir/uns zu leistenden Beiträge für den 
TuS Hermannsburg e.V. halbjährlich** / jährlich** bei Fälligkeit zu Lasten meines/unse-
res nachfolgend aufgeführten Kontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kredit-
instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Kontoänderungen werde ich dem Verein umge-
hend mitteilen. Der Austritt kann nur zum Ende eines Kalenderjahres durch schriftliche Er-
klärung an den Vorstand erfolgen. 
 

Kontonummer 
 
 
 

Kreditinstitut 
 
 
 

Bankleitzahl 
 
 
 

Ort/Datum 
 
 
 

Unterschrift Mitglied / 
gesetzlicher Vertreter 

 
 
 

Unterschrift Kontoinhaber 
(falls abweichend) 

 
 
 

...Seite bitte vollständig heraustrennen... 
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TuS Terminkalender 2003 
 

Datum Ereignis 
28.+29.6. Handballturnier 

20.09. 5. Duathlon-Tag für alle Altersklassen 
04.10. Lauftreff ab sofort wieder samstags 1430 Uhr 
31.10. Redaktionsschluss Vereinsnachrichten Nr. 27, 

Winter 2003/2004 
Detailinformationen bei den jeweiligen Abteilungsleitern erfragen! 

Alle Angaben ohne Gewähr
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Aus dem Vorstand 
Familienbeitrag 
Der TuS war einer der ersten Vereine, die den Familienbeitrag eingeführt haben. 
Zwei Erwachsenenbeiträge machen bei uns den Familienbeitrag aus. Wir möch-
ten noch einmal darauf hinweisen, dass alle Mitglieder einer Familien, die Sport 
im TuS betreiben auch namentlich gemeldet werden müssen. Das gilt auch schon 
für die Kinder beim Eltern und Kindturnen. Nur so ist die versicherungstechnische 
Seite auch geregelt. 
 
Vereinsjubiläum 2004 
Den Termin für unsere zentrale Jubiläums-Veranstaltung sollten Sie schon vor-
merken: 28. / 29. August 2004 
Wir planen ein gemeinsames Wochenende mit dem Oertze-Ring, bei dem der 
Sport im Mittelpunkt stehen wird. Weitere Einzelheiten werden noch in den Abtei-
lungen diskutiert und in den nächsten Vereins-Nachrichten veröffentlicht.  
 
 
Spenden für das Vereinsjubiläum 
Liebe Mitglieder und Freunde des TuS Hermannsburg, 
wie bereits in den letzten Vereinsnachrichten im Dezember 2002 kurz angedeu-
tet, haben uns auf Grund unseres Spendenaufrufs im November 2002 bereits 
viele Einzelspenden erreicht. Sie kamen von 125 Spendern, denen hiermit für 
ihre Spendenfreudigkeit ganz herzlich gedankt wird. 
Die Planung für das Vereinsjubiläum macht Fortschritte, wobei aber auch klar zu 
erkennen ist, dass die Durchführung unseres Festes noch einer großen Kraftan-
strengung bedarf. 
Damit unsere gemeinsamen Bemühungen im nächsten Jahr auch durch den er-
hofften Erfolg gekrönt werden, bitten wir alle Mitglieder, Freunde und Sponsoren 
uns auch weiterhin tatkräftig zu unterstützen. 
 
Vielen Dank 
Ihr/Euer TuS Hermannsburg 



 

2 Jahre TuS Hermannsburg Internet – Erste Bilanz 
 
Seit 01.04.2003 sind die Internet-Seiten des TuS Hermannsburg unter der Adres-
se www.tus-hermannsburg.de freigeschaltet und mit Inhalten versehen; nun ist 
Zeit (und auch Platz im Heft), endlich eine Bilanz zu ziehen. 
 
Nebenstehend eine ta-
bellarische Übersicht 
bzgl. der Zugriffe auf die 
TuS Hermannsburg In-
ternetseiten für den Zeit-
raum vom 22.02.01 
(Anmeldedatum der In-
ternetseiten) bis 
28.05.03. Bisher besuch-
ten „uns“ ca. 27.000 
Internetsurfer (durch-
schnittlich 33 pro Tag) 
und schauten sich insge-
samt 154.851 Seiten an, 
also jeder fast sechs 
Seiten. An Daten wurden 
ca. 3,8GigaByte in Form 
von Textseiten und Fotos 
„hin- und hergeschau- 
felt“. Der „offizielle Start“ war bekannt-
lich am 01.04.01 mit dem ersten Sei-
tensatz von ca. 50 Dateien. Mittlerweile 
besteht der Seitensatz aus 1482 Da-
teien, davon 219 HTML-Internetseiten, 
1220 Grafikdateien und Fotos sowie 43 
PDF-Dateien strukturiert in 101 Datei-
ordnern. Das derzeitige Speichervolu-
men beträgt 46,6MB. Da dem TuS ca. 
85MB zur Verfügung stehen, ist die 
Kapazität noch lange nicht erschöpft. 
Absolute Highlights beim Besuch unse-
rer Seiten treten zweimal jährlich auf: 
Beim Volkslauf und beim Duathlon. 
Aufgrund der Online-Anmeldemöglich-
keiten und der schnellen Präsentation 
der umfangreichen Wettkampfergeb-

nisse und -Fotos noch am selben Tag, 
steigen in diesen Zeiträumen die Zu-
griffszahlen rasant an (siehe Grafik auf 
der nächsten Seite). So auch dieses 
Jahr nach dem Volkslauf: Am Wett-
kampftag selbst und am darauffolgen-
den Montag wurde 4576 Mal auf die 
TuS-Seiten zugegriffen, auf die Ergeb-
nisliste des Laufes 7 (10km, 126 Finis-
her) 751 Mal und die des Laufes 6 
(5km, 127 Finisher) 480 Mal. 
 
Diese Zahlen motivieren zum Weiter-
machen und bestätigen das Konzept. 
Beiträge, Änderungs- und Verbesse-
rungsvorschläge nimmt der Autor ger-
ne entgegen. 

Uwe Naderhoff, Webmaster TuS Hermannsburg 
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Auswertung: Der Zeitraum vom 01.06.2002 bis 31.05.2005 in der Übersicht. Die Balkenlänge gibt die 
Anzahl der Seitenabrufe je Stunde für jeden Tag an. 

Auswertung: Die Tageszeit der Seitenabrufe. Die Balkenlänge gibt die Anzahl der Seitenabrufe für die
jeweilige Uhrzeit an. 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 14. März 2003, Völkers Hotel 
Beginn: 20.10 Uhr / Ende: 22.30 Uhr 
Anwesende laut Liste (Anlage 1): 85 
 
Zu Beginn der Jahreshauptversammlung protestieren die SportlerInnen der 
Schwimm- und der Triathlonabteilung gemeinsam mit ihren Abteilungsleitern mit-
tels Wort- und Schriftbeiträgen gegen die geplante ganzjährige bzw.viermonatige 
Schließung von Freibad und Hallenbad ab Sommersaison 2003. 
 
TOP 1: Begrüßung 
Der 1. Vorsitzende Wolfgang Bödeker 
begrüßt die anwesenden Vereinsmitglie-
der, den Ehrenvorsitzenden Walter Rig-
gers , das Ehrenmitglied Horst Bier-
schwale, Bürgermeister Kaiser, die Rats-
herren Huchler und H.J. Rosenbrock, die 
Vorsitzende des Ausschusses für Ju-

gend, Sport und Soziales, Ver-
einsmitglied Kirsten Lühmann, von der 
Presse die Damen Ramin (Blickpunkt) 
und Jansen (Cellesche Zeitung). 
Die Versammlung gedenkt der verstor-
benen Mitglieder Erich Wittor, Rudolf 
Hellmann und Adolf Schubert. 

 
TOP 2: Genehmigung der veröffentlichten Niederschrift über die Jahreshaupt-
versammlung 2002 
Die Niederschrift über die 
Jahreshauptversammlung am 08.März 
2002 wurde in den Vereinsnachrichten 

r.24 vom Juni 2002 veröffentlicht. Das 

2002 veröffentlicht. Das Protokoll wird 
einstimmig angenommen. 

N 
TOP 3: Berichte der Abteilungsleiter und Ehrung der erfolgreichen SportlerIn-
nen 
Die Berichte der Abteilungsleiter Badmin-
ton, Basketball,Faustball, Fußball, Hand-
ball, Judo, Kanu, Leichtathletik, Schwim-
men, Sportabzeichen, Tanzen, Tennis, 
Tischtennis, Triathlon, Turnen, Volleyball 
liegen als Tischvorlage vor.  
Für herausragende Leistungen sind von 
den Abteilungen EinzelsportlerInnen und 
Mannschaften (ab Kreismeister) zur 
Ehrung vorgeschlagen worden. 
Eingangs der Ehrungen, die von Christi-
an Vogel und Thomas Thake vorgenom-
men werden, äußert Christian Vogel in 
bewährt hervorragender Betrachtung 
seine Gedanken zur Idee des Sports. Er 
spricht vom Nutzen des Sports für den 
Einzelnen, der durch den Einsatz der 

Trainer und Übungsleiter, durch Eltern, 
die Fahrdienste leisten, Betreuer, Abtei-
lungsleiter, vielfältiges ehrenamtliches 
Engagement, Unterstützung durch Spon-
soren... ermöglicht wird. Vogel appelliert 
an die Verantwortlichen der Gemeinde 
Hermannsburg, die Förderung des Sport-
vereins nicht nur unter dem Aspekt Kos-
ten und Belastung des Haushalts zu 
sehen, sondern als soziale Aufgabe, die 
die Integration in einer Gemeinde, die 
Identität einer Gemeinde und ihre Le-
bensqualität unterstützt und stabilisiert. 
Die 88 zu ehrenden SportlerInnen erhal-
ten je eine Kulturtasche und ein Dusch-
gel als Anerkennung. 

 
TOP 4: Bestätigung der Abteilungsleiter 
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Alle Abteilungsleiter werden bestätigt. 
 
TOP 5: Geschäftsbericht 
Wir gratulieren allen Aktiven zu ihren 
Erfolgen, die auch Ergebnis aufwändiger 
Trainingsarbeit und ehrenamtlichen Ein-
satzes sind. 
Im Jahr 2002 führten wir vier Großveran-
staltungen durch: den 16. Südheide-
Volkslauf, die 75-Jahrfeier der Fußballab-
teilung mit dem Turnier der Hermanns-
burger Vereine und den Kreispo-
kalendspielen, das große Handballju-
gendturnier mit über 50 Mannschaften 
und die Duathlonveranstaltung. Bei allen 
Veranstaltungen waren viele Orga-
nisatoren und Helfer notwendig, ebenso 
bei der Ferienpassaktion mit Sport-
abzeichen und einem Zeltlager auf dem 
Sportplatz. Für den großen Einsatz aller 
sei herzlich gedankt. 
Unser 3. Vorsitzender, Werner Hane-
buth, ist dienstlich versetzt worden. Sein 
Amt als 3 Vorsitzender hat er niederge-
legt, die Geschäftsführung hat seine 
Frau, Hanna-Lia Hanebuth, übernom-
men. 
Aufgrund von Engpässen bei der Lehrer-
versorgung haben einige Übungsleiter in 
der Grundschule und in der 
Orientierungsstufe 
Arbeitsgemeinschaften für Fußball, 
Handball und Turnen angeboten. 
Im Mai 2002 wurde die Beachvolleyball-
anlage auf dem Christian-Sportplatz 
fertiggestellt. 
Wolfgang Sepp erstellt für die 100-
Jahrfeier 2004 einen Videofilm über den 
TuS Hermannsburg. Ein Ausschuss ist 
zur Zeit mit der TuS-Chronik beschäftigt, 
ein weiterer befasst sich mit der Feier 

selbst, für die als Termin der 28./29. 
August 2004 vorgesehen ist.  
Die Mitgliedszahlen sind leider rückläufig. 
Es gibt eine Reihe säumiger Zahler, die 
viel zusätzliche Mühe bereiten.  
Unser Haushalt wurde bei sparsamer 
Ausgabenpolitik eingehalten, Rückstel-
lungen, um z.B. den 13 Jahre alten Ver-
einsbus zu ersetzen, konnten nicht ge-
macht werden. 
Der neue C-Platz/Fußball steht immer 
noch nicht zur Verfügung. Es gibt eine 
Stelle, die nicht genügend Wasser auf-
nimmt und aerifiziert werden muss. Da-
durch wird der B-Platz überstrapaziert.  
Das Freibad wird ab Mai ganz, das Hal-
lenbad für 4 Monate geschlossen. Un-
serem Wunsch nach nur achtwöchiger 
Sperre, hat die Gemeinde nicht statt-
gegeben. Darüber hinaus sollen alle 
Schwimmer, die trainieren wollen, ab 
15.09.03 vollen Eintritt bezahlen. Das 
könnte das Ende der Schwimmabteilung 
sein. Der Transport einer ganzen Abtei-
lung nach Fassberg über vier Monate ist 
personell und finanziell nicht zu schaffen. 
Weiter hat der Rat beschlossen, die Be-
wirtschaftungskosten Wasser und Strom 
für das Vereinsheim zum 31.12.03 auf-
zukündigen. Wie hoch die Kosten sind, 
die damit auf den Verein zukommen und 
wie sie zu tragen sind, wissen wir zur 
Zeit noch nicht. 
Zum Abschluss des Berichtes gilt unser 
Dank allen Geschäftsleuten Hermanns-
burgs und Umgebung, die uns mit Ban-
den-, Buswerbung, Trikots usw. im Jahr 
2002 großzügig unterstützt haben. 

 
TOP 6: Grußwort der Gäste 
Bürgermeister Kaiser überbringt Grüße 
von Rat und Verwaltung der Gemeinde 
Hermannsburg. 
Er spricht das zentrale Thema "unent-
geltliche Nutzung der gemeindlichen 

Sportanlagen" an. Die Gemeinde hat 
zum 31.12.2003 die Regelung im Pacht-
vertrag vom 07.04.1992 gekündigt, wo-
nach die Gemeinde die Bewirtschaf-
tungskosten für das TuS-Heim voll über-
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nimmt. Die Gemeinde und der TuS-
Vorstand werden sich in Kürze zu-
sammensetzen, um zu besprechen, wie 
die Energie- und Warmwasserversor-
gung zukünftig technisch geregelt wer-
den kann. Außerdem hat die Gemeinde 
beschlossen, dass die Mitglieder aller 
Vereine ab September 2003 das Hallen-
bad nicht mehr kostenlos nutzen dürfen, 
sondern den normalen Eintritt zahlen 
müssen. Die Gemeinde ist sich bewusst, 
dass sie mit der Schließung des Freiba-
des ihren Bürgern einen Teil der Infra-
struktur entzieht und dass mit der jetzi-
gen Entscheidung, dem TuS zusätzliche 
finanzielle Last aufgebürdet wird, beson-
ders im Hinblick auf die Jugendarbeit. 
Kaiser gibt zu bedenken, dass die Ent-
scheidungsträger in der Gemeinde die 
finanzielle Verantwortung für den gesam-
ten Ort und für alle Bürger besitzen. Sie 
haben dafür Sorge zu tragen, dass die 
Verschuldung der künftigen Generation 
nicht unangemessen hoch ist. Kaiser 
bittet um weiterhin vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. 
Kirsten Lühmann, die Vorsitzende des 
Ausschusses für Jugend, Sport und 
Soziales bedauert die desolate 
finanzielle Situation der Gemeinde Her-
mannsburg. Sie sieht durch die neuen 
Regelungen die Rechte des TuS 
beschnitten. In den Gesprächen im Zu-
sammenhang mit dem gekündigten Nut-
zungsvertrag soll geklärt werden, wie 
und wo weiterhin gespart werden kann, 
wo dem TuS Hilfe angeboten werden 
kann (z.B. Grundflächenpflege seitens 
der Gemeinde in Orientierung an 
Trainingszeiten, Warmwasserbereitung 

ittels Solaranlage). Gemeinsam muss 

muss nach praktikablen Lösungen ge-
sucht werden, kreative Ideen sind ge-
fragt. Sie bedauert, dass der Antrag der 
Schulen und Vereine, das Bad nur für 
acht Wochen zu schließen, von der 
Mehrheit des Rates als unakzeptabel ab-
gelehnt wurde. Der gefällte Beschluss 
hätte vom Rat nochmals überdacht wer-
den müssen. Es ist auch ein Zeichen von 
Stärke, eine Entscheidung zu revidieren. 
Bei der Ehrung der SportlerInnen ist 
deutlich geworden, das die Integration 
der unterschiedlichen Jugendlichen sehr 
gut gelingt. Wenn der TuS aufgrund der 
zukünftigen Einschränkungen sein 
Sportangebot für die Jugendlichen nicht 
halten kann, wird die Gemeinde weitere 
Jugendarbeit zu leisten haben. Aus ihrer 
Arbeit im Kreistag berichtet Frau Lüh-
mann, dass die Richtlinien zur Gewäh-
rung von Zuschüssen durch den Land-
kreis gelockert sind; Zuschüsse vom 
Landkreis sind nicht mehr an die Gewäh-
rung von Zuschüssen durch die Gemein-
de gekoppelt. 

m 

Erich Johannes überreicht Wolfgang 
Bödeker eine Urkunde "Pluspunkt Ge-
sundheit" des Deutschen Turnerbundes, 
die den TuS Hermannsburg für das quali-
fizierte Angebot im Gesundheitssport, in 
präventiver Wirbelsäulengymnastik und 
Frauengymnastik auszeichnet. Carola 
Lange hat sich das Wissen und die Be-
fähigung, es weiterzugeben, in zahlrei-
chen Lehrgängen erworben. Sie führt 
ihre Übungsstunden äußerst kompetent, 
erfolgreich und mit viel Freude. Als Aner-
kennung erhält sie ein mit den entspre-
chenden Emblemen bedrucktes T-Shirt. 
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TOP 7: Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
Einnahmen 2002: 
Beiträge: EUR 101.561,93 
sonstige Einnahmen:EUR 28.062,32 
insgesamt: EUR 129.624,25 

Ausgaben 2002: 
Aufwendg. Abt.: EUR 92.709,06 
weitere Kosten: EUR 24.421,25 
insgesamt: EUR 117.130,31 

 
Rückläufige Mitgliederzahlen und stei-
gende Kosten, insbesondere laufende 
Unterhaltskosten für den älter werdenden 
Fuhrpark ließen uns einen gerade noch 
ausgeglichenen Haushaltsplan 2003 
verabschieden. Sollte die Gemeindever-
waltung den TuS Hermannsburg nicht 
weiterhin in gewohnter Weise mit Hei-
zung und Warmwasser im TuS-Heim 

versorgen, ist zu befürchten, dass sich 
der TuS in noch nicht erkennbarer Höhe 
verschulden muss. Eine Beitragserhö-
hung scheint dann unvermeidbar. 
Edeltraud Brand und Walter Eggersglüß 
haben die Kasse geprüft. Es sind keine 
Beanstandungen vorzubringen. Dank an 
den Schatzmeister. 

 
TOP 8: Entlastung des Vorstands 
Der Antrag auf Entlastung des Vorstands und der Kasse wird gestellt. Entlastung wird 
einstimmig gewährt. 
 
TOP 9: Wahlen zum Vorstand 
Zur Wahl stehen an: 
3. Vorsitzender  kein Vorschlag 
Jugendwart  kein Vorschlag 
Kassenprüfer  Vorschlag: Rolf Rittel 
Rolf Rittel wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
TOP 10: Ehrungen 
Bronzene, silberne und goldene Ehren-
nadeln werden gemäß Ehrenordnung 
verliehen. 
Irmtraud Penzhorn, Gründerin und damit 
seit 12 Jahren Übungsleiterin der Senio-
rengruppe und zuvor Übungsleiterin im 
Frauenturnen, will ihre Aufgabe abgeben. 
Sie wird von Christian Vogel mit herzli-
chen Worten und Dank in Form eines für 
die bevorstehenden Reisen gefüllten 
Rucksackes verabschiedet. 
Dem Ehepaar Eva und Wolfgang Sepp 
dankt Christian Vogel mit einer großen 
TuS-Tasche und Ausweisen, die sie zu 

freiem Eintritt bei allen Sportveranstal-
tungen des TuS berechtigen, dafür, dass 
sie sich bereit erklärt haben, einen Vi-
deofilm über den TuS, seine Abteilungen 
und seine Veranstaltungen als Zeitdo-
kument zu erstellen. Sie machen das mit 
lobenswertem Einsatz, Idealismus.und 
großer Erfahrung. - Eine enorme Arbeit, 
die sie angeboten haben, unentgeltlich 
zu tun. Siegfried Stäbler, der die Koordi-
nation der Filmaufnahmen übernommen 
hat, wird mit einer Flasche TuS-Sekt 
gedankt.
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TOP 11: Verschiedenes 
Peter Buttgereit zeigt sich beeindruckt 
von der Disziplin, Sorgfalt, Freude und 
Fürsorglichkeit bei der Vorstandsarbeit. 
Zu den Sparentscheidungen der Ge-
meinde bemerkt er, dass ohne die große 
Leistung des Sports die Qualität der 

Gesellschaft eine andere sei. Es ist nicht 
billige Polemik zu sagen, dass Förderung 
von Jugend und Sport erste Priorität hat. 
Es gibt effektive und sinnvolle Möglich-
keiten zu sparen in Bereichen, die der 
Gesellschaft zuzumuten sind. 

 
Wolfgang Bödeker beendet die Versammlung. 
 
1. Vorsitzender 
2. Vorsitzender 
Schriftwartin 



 

TuS Anschriften 
 
 

Geschäftsstelle Hanna Hanebuth Olendorp 26b 
  29320 Hermannsburg 
  Tel. 05052 / 9750140 
  Fax 9750141 
Sportanlagen Vereinsheim, Fußballheim, 
 Tennisplätze............................... Lotharstraße 68, am Waldbad 
 Oertzetalhalle ............................. Lutterweg 7 
 Hallen I bis III der 
 Christian-Schulen.......................Missionsstraße 6 
 Halle Hermann-Billung-Schule 
 (Grundschule) ............................ Lutterweg 18 
 Waldsportplatz ........................... Lotharstraße 68, am Waldbad 
 Sportplatz der 
 Christian-Schulen.......................Alte Celler Heerstraße 
Bankverbindungen 
 Sparkasse Celle (BLZ 257 500 01) Konto: 55 591 598 
 Volksbank Celler Land (BLZ 257 916 35) Konto: 27 46 400 
Internet www.tus-hermannsburg.de 
 
 

Der Mitglieds- und Beitragswart informiert 
 
In der ersten Augustwoche 2003 erfolgt wieder die Beitragsbelastung. Wenn Sie 
zu Ihrer Abbuchung Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an unseren Mit-
glieds- und Beitragswart Thomas Thake (e-Mail: mitgliedswart@tus-
hermannsburg.de). Änderungen jeder Art (Anschrift, Konto, Mitgliedsstatus, etc.) 
mögen bitte rechtzeitig ebenfalls an Thomas Thake gemeldet werden. Vielen 
Dank! 
 
 

Duathlon am 20. 9.2003 ab 11:45 Uhr 
Waldstadion Lotharstraße am Waldbad 

 Streckenlängen: Laufen/Radfahren/Laufen in km 
1 / 4 / 1 Jahrgänge 1995-1992 
2 / 8 / 1 Jahrgänge 1991-1986 
Ausschreibung und Informationen bei: 
Dagmar Tatarczyk-Naderhoff 
Internet www.tus-hermannsburg.de 

5 / 30 / 5 Jahrgänge 1984 und älter 
 
Ausschreibung und Informationen bei: 
Hans Wassmann 
Internet www.hermannsburger-duathlon.de 
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TuS Trainingszeiten 
 
BADMINTON 
weibl. u. männl. Erwachsene 
donnerstags: 1900-2200, Halle I + III 
Ül: Kirstin Helberg 

Tanja Kowallik 
freitags: 2000-2200, Halle I + III 
Ü l: Kirstin Helberg 
BASKETBALL 
weibl. B-Jugend 14-16 J. 
montags: 1800-2000, Halle I 
Herren 
m ontags: 2000-2200, Oertzetalhalle 
FAUSTBALL 
Männer I-IV 
donnerstags: 2030-2200, Oertzetalhalle 
Ül: Peter Kruse 
Während der Sommersaison findet der 
Übungsbetrieb auf dem Sportplatz der 

hristian-Schule statt. C 
FUSSBALL 
Trainingszeiten und -örtlichkeiten bitte 
bei den Trainern/Betreuern erfragen, 
bzw. dem TuS-Schaukasten zwischen 
der Sparkasse und der Volksbank und 
am Vereinsheim entnehmen. 
Trainer und Betreuer 
G-Jugend, Jahrgang 1996 und jün-
ger 1. und 2. Mannschaft 
Christian-Schulsportplatz 
Ül. Martin Meyhöfer 
 Kai-Lennart Schmidt 
F-Jugend, Jahrgang 1994-1995 
Christian-Schulsportplatz 
1. Mannschaft 
Ül. André Struß 
2. Mannschaft 

Ül. Andreas Rissmann 
E-Jugend, Jahrgang 1992-1993 
Christian-Schulsportplatz 
1. Mannschaft 
Ül. Christian Vogel 

Volker Prüsse 

Dieter Hehenkamp 
2. Mannschaft 
Ül. Marcus Bauer 

Klaus Waldmann 
D11-Jugend, Jahrgang 1990-1991 
Christian-Schulsportplatz 
Ül. Falk Elbers 

Holger Wortmann 
D7-Jugend, Jahrgang 1990-1991 
Waldsportplatz 
Ül. Karl-Heiz Pitzler 
C 11-Jugend, Jahrgang 1988-1989 
Waldsportplatz 
Ül. Ulrich Schulte 
C 7-Jugend, Jahrgang 1988-1989 
Waldsportplatz 
Ül. Veysi Yavsan 

Matthias Siegmann 
 Gregor Rissmann 
B-Jugend, Jahrgang 1986-1987 
Waldsportplatz 
Ül. Jörg Wagener 
Klaus Brede 
A-Jugend, Jahrgang 1984-1985 
Waldsportplatz 

Ül. Sievert Asmussen 
1. und 2. Herren 
Waldsportplatz 
I. dienstags 1930-2100 
II. mittwochs 1800-1915 
I.+II: freitags 1930-2100 
1. Herren Ül. Thomas Krüger 
2. Herren Ül. Sievert Asmussen 
Altherren SG Beckedorf/Hbg. 
Waldsportplatz 
mittwochs 1915-2030 
Ül. Jürgen Schreiter 
 Ralf Struwe 
Altliga SG Beckedorf/Hbg. 
Waldsportplatz 
mittwochs 1915-2030 
Ül. Wilfried Koch  
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Jugendwart 
Martin Meyhöfer 
Stellv. Abteilungsleiter  
Sievert Asmussen 
Schiedsrichter-Ansetzer Jugend 
H anna-Lia Hanebuth 
HANDBALL 
Minis I und II (männl. und weibl.) 5-8 
Jahre 
dienstags 1700-1830, Oertzetalhalle 
Ül: Matthias und Cornelia Reinecke 
 Denise Lange, Franziska Dening 
E-Jugend (männl. und weibl.) 8-10 
Jahre 
freitags:1530-1700, Oertzetalhalle 
Ül: Janina Balke 
D-Jugend (weibl.) 10-12 Jahre 
freitags: 1700-1830, Oertzetalhalle 
Ül: Anke Lange 
 Denise Lange 
D-Jugend (männl.) 10-12 Jahre 
montags: 1700-1830, Oertzetalhalle 
Ül. Marc Weber 
C-Jugend 1 u. 2 (weibl.) 12-14 Jahre 
C2-Jugend (weibl.) 12-14 Jahre 
montags: 1830-2000, Oertzetalhalle 

Ül: Matthias Dening 
Steffanie Schmitz 

C-Jugend (männl.) 12-14 Jahre 
montags: 1700-1830, Oertzetalhalle 
donnerstags: 1830-2000, Oertzetalhalle 
Ül: Oliver Bült (I) 
B-Jugend (weibl.) 14-16 Jahre 
freitags: 1830-2000 
Ül: Thomas Lückert 
Damen 1 u. 2 
freitags, 2000-2200, Oertzetalhalle 
Ül. Thomas Lückert 
Herren 
freitags,alle 2 Wochen: 2000-2200, 
Oertzetalhalle 
ÜL: Manfred Dehning 
Torwarttraining 
donnerstags, 1730-1830, Oertzetalhalle 
Ül: Anke Lange 

Thomas Lückert 
Torwarttraining außerdem nach ab-
prache mit Manfred Dehning s 

JUDO 
weibl. u. männl. Jugend 11-18 J. 
dienstags: 1830-2000, Halle III 
Ül: Dieter Wermuth, Marc Wermuth 
Damen und Herren 
dienstags: 2000-2130, Halle III 
Ül: Dieter Wermuth, Siegfried Stäbler 
Jungen u. Mädchen 5-8 Jahre 
mittwochs: 1700-1800, Halle III 
Ül: Thomas Hilmer, Yvonne Rasch, 

Ute Weusthoff 
Fortgeschrittene Kinder 8-11 J. 
mittwochs: 1800-1900, Halle III 
Ül: Marc Wermuth, Dieter Wermuth 
Jugendliche Wettkämpfer 
mittwochs: 1900-2000, Halle III 
Ül: Dieter Wermuth, Marc Wermuth 
Erwachs. Wettkämpfer 
freitags: 1830-2030, Halle III 
Ü l: Dieter Wermuth 
KANUSPORT 
Jugendliche und Erwachsene, Ein-
zelteilnehmer und Familien 
Termine für Touren werden bei Sai-
sonbeginn festgelegt. 
Auskunft erteilt der Abteilungsleiter 

olfgang Bödeker W 
LEICHTATHLETIK 
Lauftreff ohne Altersbegrenzung 
weibliche und männliche Teilnehmer, 
April - September: freitags 1830 Uhr 
Oktober - März: samstags 1430 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Waldbad, 
Dusch- und Umkleidemöglichkeiten 
sind vorhanden. 
B etreuer: Jürgen Lange  
SPORTABZEICHEN 
Trainings- und Abnahmetage: 
siehe Bericht oben in diesem Heft! 
weibliche und männliche Jugend 
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mittwochs ab 1700 Christian-Schul-
sportplatz 
Ül: Bernd Eichert 
Damen u. Herren aller Altersklassen 
mittwochs: ab 1800, Christian-Schul-
sportplatz 
Ü l: Wolfgang Buschkiel 
SCHWIMMEN 
Jungen u. Mädchen 
Wegen Badschließung kein Training 
bis 15.9., danach gemäß Absprache  
Ü l: Klaus Zielosko 
TANZSPORT 
Gruppe (Anfänger) 
donnerstags: 1900-2000, Pausenhalle 
der Grundschule 
Ül: Hubertus + Roswitha Weihs 
Gruppe (Fortgeschrittene) 
donnerstags: 2000-2100, Pausenhalle 
der Grundschule 
Ül: Hubertus + Roswitha Weihs 
Gruppe (Anfänger) 
donnerstags: 2100-2200, Pausenhalle 
der Grundschule 
Ül: Hubertus + Roswitha Weihs 
Hubertus und Roswitha Weihs sind 

ber Harald Deutgen zu erreichen. ü 
TENNIS 
Sommer 
Jugendtraining 
mittwochs: 1400-1700 
Ül: Falk Elbers 
Training für Erwachsene 
nach persönl. Abstimmung mit den 
Trainern im Rahmen der vorgegebe-
nen Zeiten (s. Aushang am Tennis-
platz) 
Damen 
dienstags: 1400-1800 
Ül: Margrit Deack 
Senioren 
donnerstags: 1800-2000 
Jedermann 
freitags: ab 1800 
Ül: Siegfried Deack 

 
Winter 
Jungen u. Mädchen ab 5 Jahre und 
Jugendliche bis 18 Jahre 
Einteilung durch die Tennis-Jugend-
wartin Magdalena Imdahl 
sonntags:1400-1900, Halle I 
Jugendwartin 
Magdalena Imdahl 
tennisjugend@tus-hermannsburg.de 
Platzwart 
S iegfried Deack 
TISCHTENNIS 
Herren 
montags: 1930-2200, Hermann-Billung-
Schule 
Ül: Rolf Hoffmann 
Punktspielbetrieb 
samstags: 1500-1800, Hermann-Billung-
Schule - 

TRIATHLON 
Training für Schülerinnen und Schü-
ler 
Wegen Badschließung kein Schwim-
men bis 15.9., danach gemäß Abspra-
che 
Lauftraining (I): 1630-1730, Christian-
Sportplatz 
Allgemeine Athletik: 1700-1800, Halle II 
Radtraining: nach Absprache und Wet-
terlage 

Ül: Dagmar Tatarczyk-Naderhoff 
Lauftraining (II): siehe Leichtathletik-
Lauftreff 
Training für Erwachsene 
Wegen Badschließung kein Schwim-
men bis 15.9., danach gemäß Abspra-
che 
dienstags: 1830-1930, Parkplatz Wald-
bad 
donnerstags: 1900-2015, Halle II 
Ül: Hans Waßmann 
Lauftraining: siehe Leichtathletik-Lauf-
reff t 
TURNEN 



 

- 40 - 

Eltern u. Kind (ab 2 Jahre) 
mittwochs: 1600-1700, Halle I 
Ül: Ursula Späth 

Petra Neuendorff 
Christiane Schneider 

Eltern u, Kind (ab 4 Jahre) 
mittwochs: 1700-1800, Halle I 
Ül: Ursula Späth 

Christiane Schneider, Petra Neuen-
dorff 

Kinderturnen ab 6 Jahre 
Gruppe 1: mittwochs: 1600-1700, Halle II 
Ül: Julia Thies, Anne Serec, 
Gruppe 2: mittwochs: 1700-1800, Halle II 
Ül: Julia Thies, Anne Serec 
Geräteturnen Mädchen ab 7 Jahre 
montags: 1600-1800, Halle I 
Ül: Regina Miller 
Geräteturnen Mädchen ab 10 Jahre 
dienstags: 1800-2000, Halle II 
Ül: Regina Miller 
Wettkampfturnen weibl. 
freitags: 1800-2000, Halle I 
Ül: Regina Miller 
Männergymnastik u. Spiele, ab 18J. 
montags: 2000-2200, Oertzetalhalle 
Ül: Erich Johannes, Per Vogelsang 
Frauengymnastik ab 18 Jahre 
montags: 2000-2200, Halle I 
Ül: Maren Frind 
Gesundheitsorientierte Fitness 
mittwochs: 1830-1930, Halle II 
Ül: Carola Lange 
Aerobic 
mittwochs: 2000-2130, Halle II 

Ül: Joana Petzhold 
Behindertensport 
freitags: 1700-1830, Albert-Schweitzer 
Ül: Maren Frind, Anita Möller 
Gesundheitstraining nach moderner 
Musik 
mittwochs: 1730-1830, Hermann-Billung-
Schule 
Ül: Maren Frind 
Seniorenturnen 
dienstags: 1430-1600, Halle II 
Ül: Maren Frind 
Frühsport 
montags 900-1115 Halle III (fest einge-
tragene Teilnehmer) 
Ül: Carola Lange 
Herzsportgruppe 
i n Zusammenarbeit mit TuS Bergen 
VOLLEYBALL 
weibl. Jugend 1990 und jünger 
dienstags: 1630-1800, Halle I 
donnerstags: 1600-1730, Oertzetalhalle 
Ül: Anke Eber 
Damen (Kreisliga) 
dienstags: 1930-2100, Oertzetalhalle 
donnerstags: 1730-1930, Oertzetalhalle 
Ül: Cornelia Koch, 

Antje North 
Damen (Kreisklasse) 
dienstags: 1830-2000, Oertzetalhalle 
Ül: Anke Eber 
Hobby 
dienstags: 2000-2200, Oertzetalhalle 
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Who’s who im TuS 
Der Vorstand 

1.Vorsitzender, Wolfgang Bödeke 
b oedeker@tus-hermannsburg.de 
2.Vorsitzender, Christian Vogel 
v ogel@tus-hermannsburg.de 
Leiterin der Geschäftsstelle: Hanna 
Hanebuth 
geschaeftsstelle@tus-

ermannsburg.de h 
E hrenvorsitzender, Klaus Hermsdorf 
E hrenvorsitzender, Walter Riggers 
Schatzmeister, Hans-Heinrich Winkel-
mann 
s chatzmeister@tus-hermannsburg.de 

 
Mitglieds- und Beitragswart, Thomas 
Thake 
m itgliedswart@tus-hermannsburg.de 
Schriftwart, Ilse Hemme 
s chriftwart@tus-hermannsburg.de 
Presse- und Medienwart, Uwe Na-
derhoff 
p ressewart@tus-hermannsburg.de 
Hauptsportwart, Erich Johannes 
h auptsportwart@tus-hermannsburg.de 
Beisitzer, Archivar, 
Dieter Bartelt 
Jutta Stuke 

Die Abteilungsleiter 
 
Badminton, Thomas Peters 
b adminton@tus-hermannsburg.de 
Basketball, Matthias Winkelmann 
b asketball@tus-hermannsburg.de 
Faustball, Mathias Kunath 
f austball@tus-hermannsburg.de 
Fußball, Hanna Hanebuth 
  fussball@tus-hermannsburg.de 
Handball, Matthias Dening 
h andball@tus-hermannsburg.de 
Judo, Frank Walzer 
ju do@tus-hermannsburg.de 
Kanusport, Wolfgang Bödeker 
k anu@tus-hermannsburg.de 
Leichtathletik, Jürgen Lange 
le ichtathletik@tus-hermannsburg.de 
S chwimmen, Klaus Zielosko 

s chwimmen@tus-hermannsburg.de 
Tanzsport, Harald Deutgen 
t anzen@tus-hermannsburg.de 
Tennis, Marlo Meier 
t ennis@tus-hermannsburg.de 
Tischtennis, Rolf Hoffmann 
t ischtennis@tus-hermannsburg.de 
Turnen, Erich Johannes 
turnen@tus-hermannsburg.de 
A nnemarie Dehning 
Triathlon, Hans Waßmann 
t riathlon@tus-hermannsburg.de 
Sportabzeichenreferent, 
Bernd Eichert 
s portabzeichen@tus-hermannsburg.de 
Volleyball, Carola Puschmann 
volleyball@tus-hermannsburg.de

Impressum 
 

„Vereinsnachrichten“, die Informations-
broschüre des Turn- und Sportvereins Her-

mannsburg von 1904 e.V. (TuS Hermanns-
burg) erscheint halbjährlich und berichtet 
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über Wissenswertes der Vereinsarbeit im 
TuS Hermannsburg und den Verein selbst. 

Auflage: ca. 1400 Stück 
Herausgeber: TuS Hermannsburg e.V., 

Olendorp 26b, 29320 Hermannsburg 
Tel.: 05052/9750140 Fax: 05052/9750141 

e-Mail: 
geschaeftsstelle@tus-hermannsburg.de 

Internet: www.tus-hermannsburg.de 
Redaktion: Uwe Naderhoff 

E-Mail: naderhoff@tus-hermannsburg.de; 
Die mit Namen benannten Artikel wurden 

der Redaktion eingereicht und stellen nicht 

zwingend die Meinung der Redaktion dar. 
Die Redaktion behält sich Kürzungen der 

eingereichten Artikel vor! 
Zustellung an alle Mitglieder. Familien, die 
mehrere Mitglieder im TuS Hermannsburg 

haben, erhalten nur ein Exemplar. 
Redaktionsschluss für die nächste Aus-

gabe ist am 31. Oktober 2003. 
Der Erscheinungstermin wird vor Weih-

nachten 2003 liegen! 
Druck: Jensen & Hampel, Celle 
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